








Die Krebserkrankung löst bei den Betroffenen und deren Angehörigen nicht nur schwerwiegende 
psychosoziale Belastungen aus, sondern auch vielfältige Fragen zum Leben mit der Krankheit, den 
Therapien und möglichen Therapiefolgen. Benötigt werden Informationen, die verständlich und die 
vor allem unabhängig, d.h. nicht interessengeleitet, sind.

Die PATIENTEN KONGRESSE bieten diese Informationen. Sie finden auf Initiative des Fachausschus-
ses „Krebs-Selbsthilfe-/Patientenbeirat“ der Deutschen Krebshilfe e.V. statt und werden allein von 
der Deutschen Krebshilfe finanziert.

Die Auswahl der Themen und Referenten erfolgt durch die von der Deutschen Krebshilfe geförder-
ten Krebs-Selbsthilfeorganisationen. Deren Mitarbeiter moderieren die Sitzungen und stehen den 
Besuchern auf einem Selbsthilfe-Forum als Ansprechpartner zur Verfügung. 

Renommierte Experten informieren in Vorträgen, Diskussionen und Gesprächen über neue Erkennt-
nisse in der Therapie von Krebserkrankungen sowie der psychosozialen Unterstützung für Krebs-
patienten. Besonderer Wert wird darauf gelegt, dass ausreichend Zeit für Fragen der Besucher ist 
und die Vorträge diskutiert werden können. 

GRUSSWORT
Professor Dr. rer. nat. Gerhard Englert, Vorsitzender des Patientenbeirates der Deutschen Krebshilfe e.V.

Haus der Krebs-Selbsthilfe Bonn
Thomas-Mann-Straße 40
53111 Bonn 
Telefon: 02 28 / 33 88 9-0
www.hksh-bonn.de 

Professor Dr. Gerhard Englert,
Vorsitzender des Fachausschusses
‘Krebs-Selbsthilfe/Patientenbeirat‘ 
und Vorsitzender der Deutschen 
ILCO e.V.

DURCH DIE DEUTSCHE KREBSHILFE E.V. 
GEFÖRDERTE SELBSTHILFEORGANISATIONEN

Arbeitskreis der 
Pankreatektomierten e.V.
Telefon: 02 28 / 33 88 9-251
www.adp-bonn.de 

im Haus der Krebs-Selbsthilfe Bonn

Selbsthilfe-Bund 
Blasenkrebs e.V.
Telefon: 02 28 / 33 88 9-150
www.blasenkrebs-shb.de

Frauenselbsthilfe 
nach Krebs e.V.
Telefon: 02 28 / 33 88 9-400
www.frauenselbsthilfe.de

Deutsche Leukämie- & 
Lymphom-Hilfe e.V.
Telefon: 02 28 / 33 88 9-200
www.leukaemie-hilfe.de

Deutsche ILCO e.V.
Telefon: 02 28 / 33 88 9-450
www.ilco.de

Bundesverband 
Prostatakrebs Selbsthilfe e.V.
Telefon: 02 28 / 33 88 9-500
www.prostatakrebs-bps.de

Bundesverband der 
Kehlkopfoperierten e.V.
Telefon: 02 28 / 33 88 9-300
www.kehlkopfoperiert-bv.de

Weitere geförderte Selbsthilfeorganisationen

BRCA-Netzwerk 
– Hilfe bei familiärem Brust- 
und Eierstockkrebs e.V.
Freie Bitze 1
53639 Königswinter
Telefon: 01 51 / 20 11 96 51
www.brca-netzwerk.de 

Ohne Schilddrüse leben e.V.
Rungestraße 12
10179 Berlin
Telefon: 0 30 / 27 58 11 46
www.sd-krebs.de 



INFORMATIONSMATERIAL
Ich möchte andere über den  PATIENTEN KONGRESS in Erlangen informieren. Bitte senden Sie mir die 

folgenden Materialien: 

oder per Post an: 
Onkologisches Forum gGmbH
Krumme Straße 41
31655 Stadthagen

Titel, Vorname, Name:

Straße, Hausnummer:

PLZ, Ort:

Telefonnummer:

E-Mail-Adresse:

Absender/Adresse für Materialsendung (bitte in Druckbuchstaben)

Anzahl Materialien:

Programme PATIENTEN KONGRESS Erlangen

Plakate DIN A2  PATIENTEN KONGRESS Erlangen

Bitte ausfüllen 
und per Fax versenden an: 
0 57 21 / 8 97 89 -30

Veranstaltungsorganisation
Onkologisches Forum gGmbH
Krumme Straße 41
31655 Stadthagen
Telefon 0 57 21 /  8 97 89-0 
info@patientenkongress.net

AKTUELLES AUS DER KREBSMEDIZIN

Informationen

Informationen über aktuelle Therapiekonzepte
Die Möglichkeiten zur Behandlung von Krebserkrankungen wur-
den insbesondere in den letzten Jahren erweitert. Gezielter auf 
Tumorzellen wirkende Medikamente haben das Überleben und 
die Heilungschancen verbessert. Die Deutsche Krebshilfe e. V. 
ist an dieser  Entwicklung z. B.  durch Finanzierung von Therapie-
optimierungsstudien oder viel versprechender Forschungsansät-
ze direkt beteiligt. Durch die Förderung optimaler Versorgungs-
strukturen hilft die Deutsche Krebshilfe e. V., die Situation von 
an Krebs erkrankten Menschen zu verbessern.

Besonders die Vielfalt der Medikamente und Wirkstoff-Kombi-
nationen ist für Laien oft verwirrend und undurchschaubar. Auf 
den PATIENTEN KONGRESSEN  erhalten Patienten, Angehörige 
und andere Interessierte laienverständliche Informationen. Alle 
PATIENTEN KONGRESSE fi nden ohne jegliche Unterstützung und 
Beteiligung von Firmen mit wirtschaftlichem Interesse statt, um 
die Unabhängigkeit der  Informationen gewähren zu können. Die 
Finanzierung der Kongresse erfolgt ausschließlich durch Mittel 
der Deutschen Krebshilfe e.V..

Zeit für Fragen und Gespräche
Nutzen Sie den Tag für Ihre individuellen Fragen. Alle Referenten 
wurden aufgefordert auf Fragen einzugehen und verständlich 
zu erläutern. Außerdem haben Sie den ganzen Tag Gelegenheit, 
Fragen auf einem Zettel zu notieren, die dann zum Abschluss der 
Veranstaltung von verschiedenen Experten beantwortet werden.




